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ÁãáðçôÝ ìáèçôÞ, áãáðçôÞ ìáèÞôñéá!

Êáëþò Þëèåò îáíÜ óôïí êüóìï ôïõ Andreas êáé ôçò 

Maria-Christine, ôùí çñþùí ôçò óåéñÜò „Deutsch -  ein Hit!“.

¸÷ïõí ðåñßðïõ ôç äéêÞ óïõ çëéêßá êáé èá óïõ êñáôÞóïõí

óõíôñïöéÜ ìå ôéò éóôïñßåò êáé ôéò ðåñéðÝôåéÝò ôïõò üëç ôç

ó÷ïëéêÞ ÷ñïíéÜ. ¼ðùò èá èõìÜóáé, ï Andreas êáé ç Maria-

Christine Ý÷ïõí ãåííçèåß óôç Ãåñìáíßá, êáé óõãêåêñéìÝíá óôï

Âåñïëßíï, áðü ¸ëëçíá ðáôÝñá êáé ÁõóôñéáêÞ ìçôÝñá. ¸÷ïõí

ãíùñßóåé ìåãáëþíïíôáò äýï äéáöïñåôéêïýò ðïëéôéóìïýò, ôïν

ãåñìáíéêü êáé ôïí åëëçíéêü. ÎÝñïõí ëïéðüí ðïëý êáëÜ ðþò íá óå

âïçèÞóïõí íá ìÜèåéò åýêïëá êáé ãñÞãïñá ôç ãåñìáíéêÞ ãëþóóá.

ÖÝôïò, ï Andreas êáé ç Maria-Christine èá âñåèïýí êáé óå Üëëá

ìÝñç ôçò Ãåñìáíßáò Þ ôçò Áõóôñßáò, ð.÷. óôï Ìüíá÷ï, óôï

Áìâïýñãï êáé óôï ÓÜëôóìðïõñãê. ÌÝóá áðü åéêüíåò,

öùôïãñáößåò, êåßìåíá êáé ðáé÷íßäéá èá óõíå÷ßóïõí íá óïõ

ìáèáßíïõí ìå åõ÷Üñéóôï êáé äéáóêåäáóôéêü ôñüðï ôç ãëþóóá,

ôïí ðïëéôéóìü êáé ôéò óõíÞèåéåò ôùí ãåñìáíüöùíùí ëáþí. 

Ôá ìéêñÜ ðïíôßêéá, ðïõ Ý÷åéò Þäç ãíùñßóåé óôï ðñþôï âéâëßï ôçò

óåéñÜò, èá óå óõíôñïöåýóïõí êáé óôá åííÝá êåöÜëáéá áõôïý

ôïõ âéâëßïõ.  

Áò äïýìå ëïéðüí ôé Ý÷ïõí íá ìáò ðïõí ï Andreas, ç 

Maria-Christine êáé ç ðáñÝá ôïõò.
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Áöïý ÷ùñéóôåßôå óå ïìÜäåò 3 - 5 áôüìùí, ìïéñÜóôå ôéò åéêüíåò êáé óõãêåíôñþóôå
ðëçñïöïñßåò ãéá ôá åéêïíéæüìåíá ðñüóùðá (üíïìá, ó÷Ýóç ìå ôá õðüëïéðá Üôïìá, çëéêßá,
êáôáãùãÞ, ôüðïò êáôïéêßáò, áðáó÷üëçóç Þ åñãáóßá, ÷üìðé, áãáðçìÝíï öáãçôü, ðïý
ðçãáßíïõí êáé ôé êÜíïõí óôéò äéáêïðÝò êëð.). Óôï Deutsch ein Hit! 1 ìðïñåßôå íá âñåßôå
ðïëëÝò ÷ñÞóéìåò ðëçñïöïñßåò. Ãéá íá öôéÜîåôå ôçí áößóá ÷ñçóéìïðïéÞóôå üëåò ôéò
ðëçñïöïñßåò ðïõ óõãêåíôñþóáôå êáé ãñÜøôå êÜôù áðü êÜèå åéêüíá ôçò áößóáò Ýíá
êåßìåíï ãéá êÜèå ðñüóùðï. 

9

Einstieg

CarmenOliver, Stefan und Eleni

Ali und Fatima

Herr Alexiou

die Eltern von
Frau Alexiou

Frau Alexiou

Tante Elena

Andreas Maria-Christine

Onkel Hubert und
seine Kinder 

die Eltern von Herrn
Alexiou
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Einheit 1 - Ferien und Freizeit

Ein Wochenende in
München

Fit und gesund

L2

L3

Wie waren die
Ferien?

L1
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Hier lerne ich:
l Íá ìéëÜù êáé íá ãñÜöù ãéá ôéò äñáóôçñéüôçôÝò ìïõ êáôÜ ôç äéÜñêåéá ôùí äéáêïðþí.

l Íá ìéëÜù ãéá ôá æþá.

l Ôá ÷ñþìáôá.

Der Flamingo ist rosa und das Zebra ist schwarz-wei
gestreift.

Mieze ist eine Siam-Katze. 

Sie ist 2 Jahre alt. 
Ihr Fell ist sehr weich. 

Sie frisst keine Mäuse und sie

mag Hunde.

Lektion 1 - Wie waren die Ferien?

Wie waren deine Ferien?
Toll, aber wir hatten auch 

viel zu tun.

Mein Lieblingstier ist mein Hund
Bennie. Er ist 3 Jahre alt. 

ß
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1. Carmen hat ihr Fotoalbum von Paros gemacht und sie schickt es Andreas und 
Maria-Christine. Verbinde die Texte mit den Fotos!   

Was machst du im Sommer? Was nicht?
Pantomime: Eine / einer spielt, die anderen raten!

12

Hier hören wir Musik
und Herr Alexiou
angelt. 

Frau Alexiou und ich
kaufen Souvenirs
für meine Eltern! B

Maria-Christine lernt
natürlich nicht für die
Schule! Das ist
ein Krimi! E

Hier zelten wir eine
Nacht am Strand!
Wie romantisch! D

Die Oma feiert ihren
Namenstag! 
Sie heißt Maria! F

A

Andreas und ich 
füttern die Tiere und
machen den Stall
sauber! C

2

1

6

4
3

5

Lektion 1 - Wie waren die Ferien?

a

AB: 1.

1 2 3 4 5
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2. Zu Hause in Berlin. Andreas trifft Ali. 
Hör den Dialog und ordne!

Ali: Hallo, Andreas, endlich bist du wieder da. 
Na, wie waren deine Ferien?

Andreas: 

Ali:

Andreas:

Ali:

Andreas: Doch, doch, jeden Nachmittag. Und die Arbeit war nicht so schlimm. 
Wir hatten auch Spaß dabei! 

Ali: Und wie geht es jetzt deinem Opa?
Andreas: Es geht ihm schon viel besser.

3. ÌéëÜìå ãéá ôï ðáñåëèüí.
Ergänze die Tabelle. Die Verbformen sind im Dialog. 

4. Warum denn?

Ôé ðáñáôçñåßò;
Ôï ................ êáé ôï .................
ðñüóùðï åßíáé ßäéá ôüóï óôïí
åíéêü üóï êáé óôïí ðëçèõíôéêü
áñéèìü.

3. Also, die Ferien auf Paros waren toll, wie immer. Aber dieses Jahr 
hatten wir auch Arbeit.

2. Hattet ihr keine Zeit zum Schwimmen?

1. Mein Opa war krank. Und er hat Tiere, besonders Ziegen, Schafe und
Hühner. Die wollen fressen! So hatten wir viel zu tun. Zum Glück war
auch Carmen da.

AB: 2., 3.

ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie/Sie

sein
war
warst

waren
wart

haben
hatte
hattest
hatte

hatten

Lektion 1
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4. Marie-Christine denkt an ihre Ferien auf Paros. 
Sie liest in ihrem Tagebuch.

Ali bekommt eine Postkarte von Carmen aus Spanien.

Richtig oder falsch? r f
1. Andreas hat den Esel genervt.

2. Carmen war auch bei Onkel Tassos.

3. Alle haben gelacht, weil Maria-Christine 

Gitarre gespielt hat.

4. Max hat nur über die Schule geredet.

5. Carmen hat auf Paros auch gearbeitet.

6. Andreas hat die Tiere gefüttert.

Lektion 1 - Wie waren die Ferien?
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5. ÌéëÜìå ãéá ôï ðáñåëèüí (ïìáëÜ ñÞìáôá)
Finde ähnliche Sätze in den Texten und schreib 5 Beispiele in die Tabelle.   

Andreas  macht  Fotos. (ðáñüí) 

Andreas hat wie immer Fotos gemacht. (ðáñåëèüí)

Was ist richtig? Kreuze an!
1. Óå ðïéá èÝóç âñßóêåôáé ôï Hilfsverb; 

á. óôç 2ç èÝóç â. óôï ôÝëïò ôçò ðñüôáóçò
2. Óå ðïéá èÝóç âñßóêåôáé ôï Partizip Perfekt;

á. óôç 2ç èÝóç â. óôï ôÝëïò ôçò ðñüôáóçò

6. Sieh noch mal Carmens Fotoalbum auf Seite 12. 
a. Erzähle! Was haben Carmen und die Alexious 

auf Paros gemacht? 
b. Und du, was hast du in den Ferien gemacht?

Áõôüò ï ÷ñüíïò ôïõ ðáñåëèüíôïò ëÝãåôáé Perfekt.
Ï ó÷çìáôéóìüò ãßíåôáé ìå ôï Hilfsverb (âïçèçôéêü
ñÞìá) ................ ðïõ êëßíåôáé êáé ôï Partizip Perfekt
(ìåôï÷Þ ðáñáêåéìÝíïõ) ðïõ äåí êëßíåôáé êáé
ó÷çìáôßæåôáé üðùò ôï 3ï ðñüóùðï ôïõ åíåóôþôá
ìå ôï ðñüèåìá ___-.

AB: 4., 5., 6., 7.

Lektion 1

Carmen und ich haben mit dem Esel gespielt

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

..............................................................................................................................
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